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DUNI: Zielsetzungen
und Aktivitäten

1. Zielsetzungen
Der DUN ist der Dachverband der

schweizerischen Urheber- und Nachbar-
rechtsnutzer. Er vereinigt private und öf-
fentliche Nutzerorganisationen und Insti-
tutionen aus der ganzen Schweiz und dem

Fürstentum Liechtenstein.
Der DUN setzt sich für die Interessen

der Nutzer von Urheber- und Nachbar-
rechten ein. Er sensibilisiert die Mitglieder
für die verschiedenen Nutzungsrechte.

Der DUN befasst sich vorausschauend

mit ordnungspolitischen, rechtlichen, wirt-
schaftlichen und ethischen Grundsatzfragen
der Urheber- und Nachbarrechtsnutzung.

Der DUN vertritt die gemeinsamen
Interessen der Nutzer gegenüber dem

Bund, den Verwertungsgesellschaften, an-
deren Marktpartnern und der Öffentlich-
keit. Er ist Anhörungs- und Mitwirkungs-
partner gegenüber den zuständigen Behör-
den im Bereich von Gesetzgebung, Verord-

nung und Gesetzesvollzug.
Der DUN schafft und pflegt Beziehun-

gen zu den Verwertungsgesellschaften und
den Behörden.

Der DUN schafft und pflegt Beziehun-

gen und Allianzen zu anderen in- und aus-
ländischen Verbänden und Organisatio-
nen, mit welchen gemeinsame oder ähnli-

Le D(/JV - abréviation allemande de Dach-

verband der Urheber- und Nachbarrechts-
nutzer - est la fédération des utilisateurs
de droits d'auteurs et voisins. Les mem-
bres de cette fédération couvrent un très
large spectre d'activités: Des grandes
banques, la SSR, les Eglises, des PME, des

administrations et naturellement les bi-

bliothèques. Le DU/Vest un interlocuteur
incontournable dans toutes les négocia-
tions dans le domaine des droits d'au-
teurs, notamment pour ce qui concerne
les tarifs communs. Il représente égale-
ment les utilisateurs des droits d'auteur
au sein de la commission arbitrale fédé-
raie pour la gestion de droits d'auteur et
de droits voisins. Il conseille ses mem-
bres dans son domaine d'activités et suit
l'évolution de la situation en Suisse et
dans le monde en particulier en ce qui
concerne l'intégration des nouvelles
technologies de l'information dans le do-
maine des droits d'auteur et voisins.

che Interessen bestehen. Er berücksichtigt
insbesondere die Entwicklung, Regelung
und Praxis im europäischen Raum.

DerDUNleistet Informations- und Öf-
fentlichkeitsarbeit zwecks Pflege und För-
derung des Ansehens der Nutzer und ihrer
Dienstleistungen.

Der DUN koordiniert die Vertretung
seiner Mitglieder in wichtigen Gremien wie
in der Eidgenössischen Schiedskommis-
sion für die Verwertung von Urheberrech-
ten und verwandten Schutzrechten.

Der DUN koordiniert oder führt im
Auftrag von Mitgliedern oder Dritten Ta-

rifverhandlungen mit den Verwertungsge-
seilschaffen.

Der DUN koordiniert die von der
Nutzerseite gestellten Mitglieder der
Schiedskommission sowie die Stellung von
Schiedskommissionsmitgliedern für Bran-
chen und Bereiche, die sich nicht anderwei-

tig organisiert haben.

Der DUN schafft den Zugang zu Infor-
mationen von Behörden über nationale
und internationale Bestrebungen.

Der DUNerarbeitet eine Datenbank über:

• bestehende Tarife

• vergleichende Daten innerhalb der Tarife

2. Aktivitäten
Der DUNpflegt die Kontakte zu den Ver-

bandsmitgliedern. Er betreibt aktive Mitglie-
derwerbung. Er bereitet Informationen auf
und gibt sie an seine Mitglieder weiter.

Der DUN beteiligt sich aktiv an der

Schaffung der rechtlichen Rahmenord-

nung. Er erarbeitet Vernehmlassungen.
Der DUN nimmt Anhörungs- und Ver-

nehmlassungsrechte wahr, die im Zusammen-

hang mit der Schaffung neuer Verwertungsge-
Seilschaften und allfälligem Neuaufteilen des

von den verschiedenen Verwertungsgesell-
schaffen betrauten Repertoires stehen.

Der DUN verfolgt die Geschäftstätig-
keit und Tarifpolitik der Verwertungsge-
Seilschaften und unterhält regelmässigen
Kontakt mit diesen.

Der DUN unterhält eine Informations-,
Beratungs- und Dokumentationsstelle über
alle wesentlichen Belange der Urheber-

rechtsnutzung. Er erarbeitet Musterverträge.
Der DUNvermittelt Rechtsbeistand für

die Mitglieder. Er unterstützt wissenschaff-
liehe Arbeiten. Er erhebt die Bedürfnisse
der Mitglieder und passt seine Dienstieis-

tungen entsprechend an. DUNI

GescZzö/fssteZZe DUN
Kramgasse 5

Post/ach 515

3000 Bern 8

Tel. 031 328 2725
fax 031 3282735
£-Maz7: m/o@cfi.m.c/î

Internet' www.dun.clz

Arbeitsgruppe Urheberrecht /
Groupe de frai/aiV Droit d'auteur
Anfang 2001 hat der Vorstand des BBS die

Arbeitsgruppe Urheberrecht mit folgen-
dem Mandat eingesetzt:

Q Arbic/o 2 • 2002

Die Arbeitsgruppe
Verfolgt die Revision des Urheber-

rechtsgesetzes und verteidigt die Inte-
ressen der Bibliotheken
Entwickelt die Strategien für eine er-

folgreiche Lobby-Arbeit in Sachen

Urheberrecht in Zusammenarbeit mit
der AG Lobby des BBS

Führt im Namen des BBS die Tarifver-

handlungen mit den Verwertungsge-
Seilschaften (ProLitteris, Suisa)

Vertritt den BBS im Dachverband für
Urheber- und Nachbarrechtsnutzer DUN
Informiert den BBS und seine Mitglie-
der laufend über Entwicklungen und

Ergebnisse
Berät und unterstützt die Bibliotheken
in Fragen des Urheberrechts.

Mitglieder / Membres
BizZzZer /aegues, Bundesgericht - Tribu-
nal fédéral, avenue du Tribunal fédéral

29,1000 Lausanne 14, E-Mail:
jacgues.fcueZzZer@fcger.admin.cZz

Dz'ederz'c/zs Rainer, Zentralbibliothek
Zürich, Zähringerplatz 6,8025 Zürich,
E-Mail: dzederzc@zfc.unzz?z.cZ!

Looks /armz'Za, Institut suisse de droit
comparé, Bibliothèque, Dorigny,
1015 Lausanne-Dorigny, E-Mail:
jarZca.Zooks@isdc-d//p.unzZ.cZz

Kelly CZzn'sfzan, Pestalozzi-Bibliothek

Zürich, Zähringerstrasse 17, 8025 Zü-
rieh, E-Mail: cZzrzstian.reZZy@pfcz.cZz

Kod /ean-Marc, Bibliothèque Nationale
Suisse, Hallwylstrasse 15, 3003 Bern,
E-Mail: /ean-Marc.Rod@sZfc.admzn.cZz

VbnpZon Martin, Zentral- und Hoch-
schulbibliothek Luzern, Sempacher-
Strasse 10, 6002 Luzern,
E-Mail: vonpZon@zZzfcZuzern.cZz
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